
In Korea gibt es viele alte . Feste von früher sind beispielsweise

Chuseok, was dem Erntedankfest sehr ähnelt, oder das koreanische ,

was je nach Jahr im Januar oder Februar stattfindet. Wenn Koreaner und

 sich traditionell kleiden wollen, tragen sie einen Hanbok. In

 wird er Chosŏnot genannt. Diese Tracht gibt es seit dem 13.

Jahrhundert.

Das  eines Menschen ist für Koreaner sehr wichtig. Bei der

Begrüßung, beim Essen oder im  ist es wichtig zu wissen, wer der

Älteste im Raum ist. Wichtig ist für Koreaner auch die . Was eine

Familie verdient, gibt sie vor allem für die Ausbildung ihrer Kinder aus. Nach

 gehen viele Schüler in Nachhilfeschulen und kommen erst spät am

Abend nach Hause.

Eine traditionelle  aus Korea ist Bibimbap. Das ist ein Schälchen mit

Reis, Gemüse mit Fleisch oder . Dazu gehören scharfe Gewürze und

ein Ei. Mandu hingegen sind kleine, mit Fleisch gefüllte . Kimchi, das

ist ein Gericht mit gesäuertem Chinakohl, gilt als . Außerdem wird in

Korea viel Tee getrunken.

Die bekannteste und zugleich beliebteste  in Korea ist Taekwondo.

Hier bekämpfen sich zwei Gegner mit Schlägen und . An den Händen

tragen sie ähnliche Handschuhe wie beim Boxen. Es gibt verschiedene

, die man anhand der Farbe des Gürtels feststellen kann. Taekwondo-

Kurse gibt es mittlerweile auch in .

Ein Kulturgut von heute ist der K-Pop. Dabei handelt es sich um , die

der aus Amerika ähnelt, aber auf Koreanisch gesungen wird. Die 

beim K-Pop sind meist schrill und bunt. Der wohl bekannteste Vertreter dieser

 ist PSY mit seinem Megahit Gangnam-Style. Koreanische

Fernsehserien sind in ganz  beliebt.
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